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Wir gratulieren unseren Aufsteigern 2003 

A-Junioren-Fußball 1. Damenmannschaft 
 Tennis 

Damen 40 
Tennis 

und den Herren 50 - Tennis 

Seit 2003 mit neuer Vorstandschaft 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DJK SV Griesstätt e.V. 

am Samstag, den 20. März 2004, um 20.15 Uhr, im Sportheim 
 

Tagesordnung: 
 
                                  1. Bericht des Vorstandes 
                                  2. Bericht des Jugendleiters 
                                  3. Kurzberichte der Abteilungen 
                                  4. Bericht des Kassiers 
                                  5. Bericht der Revisoren 
                                  6. Entlastung der Vorstandschaft 
                                  7. Bestimmung von 2 Revisoren 
                                  8. Vorschau und Haushaltsplan 2004 
                                  9. Termine 2004 
                                  10. Wünsche und Anträge 
 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten! 
Vor der Jahreshauptversammlung darf ich um 19.15 Uhr alle Mitglieder einladen zum 
Gottesdienst für unsere verstorbenen Vereinsmitglieder. 

Liebe Sportfreunde, liebe Bürger der Gemeinde Griesstätt, 
 
ich war überrascht, als mir letztes Jahr das Amt des geistlichen Beirats 
angeboten wurde. Ich hatte vorher keine Ahnung davon, dass es einen 
DJK Sportverband gibt, und dass zu jedem Ortsverein ein geistlicher Bei-
rat berufen wird. Unvoreingenommen nahm ich einfach dieses Amt an. 
Trotz meiner beschränkten Zeit, die ich für diese Aufgabe zur Verfügung 
habe, wurde ich bei den einzelnen Begegnungen recht herzlich aufge-
nommen. Ich hoffe, mich in Zukunft mehr am Vereinsleben beteiligen zu 
können. 
Vieles ist mir erst in den letzten zehn Jahren, innerhalb meiner Tätigkeit 

als „Sozialarbeiter“ in der Stadt Rosenheim, bewusst geworden. 
Ich habe den Wert der örtlichen Vereine erkannt, vor allem auch für junge Menschen. 
Es hat aber nicht nur für diese jungen Menschen große Folgen, wenn sie keine Zugehö-
rigkeit, kein Zuhause in ihrer Umgebung finden. 
Erleben von Gemeinschaft gehört zu den Urbedürfnissen des Menschen: „Wo gehöre ich 
hin?“ „Ich bin dabei!“ 
Ist jemand davon ausgeschlossen, führt das zu Sinnkrisen, die sich oft in Suchtproble-
men und durch Kriminalität in den verschiedensten Formen äußern. 
Hier ist die gesellschaftliche Bedeutung der örtlichen Vereine, insbesondere auch des 
DJK SV Griesstätt nicht hoch genug einzuschätzen. In diesen vorgenannten Punkten 
sind auch die Ziele von Sport und Kirche nicht weit voneinander entfernt. 
In den Statuten des DJK habe ich gelesen: 
„Der Sportverband will eine Brücke zwischen Sport und Kirche sein.“ 
Vielleicht kann ich hier in Griesstätt durch meine Person ein wenig dazu beitragen.  

Euer Diakon 
Simon Frank 
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„Geiz ist geil“ macht auch vor den Vereinen nicht Halt! 
 
 
Das Jahr 2003 war voll Meldungen über Firmenpleiten, Arbeitslosigkeit, leeren Kommu-
nalkassen oder Zuzahlungen von Kranken. Auch kaum nachvollziehbare Aktivitäten von 
Politik und Großkonzernen wie bei der schon sicher geglaubten Mauteinführung werfen 
Fragen auf. 
 
Jetzt wird man sich fragen, was dies mit einem Sportverein zu tun hat. Nach dem ersten 
Jahr als Vorstand des Griesstätter Sportvereins ist es an der Zeit, erste Erfahrungen aus 
der Tätigkeit zu ziehen und siehe da: Das alles macht nicht halt vor den Vereinen. 
 
Die Öffentlichkeit fordert zum Ausgleich der harten, „vielen“ Arbeit mehr Möglichkeiten 
der Erholung und Regeneration. Kosten soll dies natürlich nichts, weil man ja Kostenstei-
gerungen allenthalben akzeptieren muss und die Löhne und Gehälter gesenkt werden 
sollen. Von der Politik wird eine Entlastung proklamiert und gleichzeitig hier und da die 
eine oder andere Abgabe oder weitere Steuer „angepasst“. Also herrscht die Mentalität 
vor, wir müssen sparen, fang du mal an. So erwartet man auch von den Vereinen ver-
stärkte Angebote auf einwandfreien Anlagen mit ausgebildeten Übungsleitern. Zum Aus-
gleich fragt man an, ob es beim Eintritt Mengenrabatt oder ähnliche Nachlässe gibt. Eh-
renamtlich mitwirken muss natürlich die Ausnahme bleiben. Man hat ja schließlich keine 
Zeit! Außerdem bezahlt man hierfür den Jahresbeitrag. Frei nach dem Motto „Geiz ist 
geil“ wird dann die Gegenleistung des Vereins hinterfragt und versucht aufzurechnen. 
Auch kam man schon auf den Gedanken, die Vereine gegeneinander auszuspielen. Sol-
len sich die Vereine jetzt in den Konkurrenzkampf nach Mitgliedern stürzen und sich ge-
genseitig ausstechen wie zum Beispiel „Seegmüller“, „Weko“ und „Hiendl“ ? Kaum be-
rücksichtigt werden dabei die Kosten für Unterhalt oder die vielen unentgeltlichen Stun-
den der Übungsleiter oder Helfer. Erwähnt sein sollen hier auch einmal die vielen Stun-
den der Kinder- und Jugendbetreuung, der Vergleich der Beiträge von Fitnessstudios mit 
Sportvereinen.  
 
Stellt nun der Verein eine Gegenrechnung (Beitrag – Angebot) auf, dann fragen sich die 
Verantwortlichen schnell nach der Finanzierbarkeit und damit dem Überleben! Ich denke, 
hier liegt eine Gemeinsamkeit vieler Vereine. Mit den Worten Gemeinnützigkeit und Ver-
ein kann nicht nur gefordert werden, es muss auch jemand da sein, der gibt! 
 
Auch die Vereine müssen sich mit gesteigerten Kosten auseinandersetzen und sollen 
doch jedes Jahr mehr anbieten und leisten. 
 
So haben wir im Jahr 2003 die Sanierung unseres Trainingsplatzes gestartet. Die Sanie-
rung ist größtenteils abgeschlossen und die Finanzierung sichergestellt. Jedoch stellt die 
laufende Pflege unserer Anlagen eine enorme Belastung für uns dar. Aber mit der vor-
bildlichen Unterstützung der Mitglieder, der Gemeinde, Gönnern und ehrenamtlichen Hel-
fern sind wir uns sicher auch weiterhin für unsere Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen 

ein gutes und vernünftiges Angebot bieten zu können. 
 
Nochmals gilt mein besonderer Dank allen Mitgliedern, der Gemeinde, den 
Helfern und Gönnern des DJK SV Griesstätt. 
 
Alois Grundner, 1. Vorstand 
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Abteilung Gymnastik und Kinderturnen 
Am 17. Februar 2004 fand eine Jahresversammlung der Abteilung statt, in der nun end-
lich satzungsgemäß eine komplette Vorstandschaft gewählt wurde. Bisher war die Abtei-
lung mit Irene Lindner durch einen einfachen Beschluss im  Hauptverein vertreten. 
Nun ging es zur Wahl und es fanden sich erfreulicher Weise schnell die Vertreter für die 
verschiedenen Ämter: 
 
1. Vorstand:                       Sabine Kaiser                     
2. Vorstand:                       Irene Lindner 
Schriftführer:                      Christine Kaindl 
Kassier:                              Martha Burger 
Sport- und Jugendwart:     Eike Ametsbichler 
Beisitzer:                            Angela Meier und Lisa Fink 
 
Wir gratulieren und wünschen viel Erfolg bei der Vereinsarbeit! 
 
Um Eike Ametsbichler beim Kinderturnen etwas entlasten zu können, war man auf der 
Suche nach  Verstärkung beim Mutter-Kind-Turnen. Wir freuen uns, dass wir Angela Mei-
er und Susanne Kann für diese Stunde gewinnen konnten. Sie machen ihre Aufgabe mit 
Freude und auch recht engagiert! 
 
Kinder brauchen viel Bewegung!! 
 
Für unsere 3- bis 4-jährigen sportbegeisterten Mitglieder bietet der Sportverein das 
  
„Eltern-Kind-Turnen“ für Vorschulkinder-Turnen am Montag, 15.30  -  16.30  Uhr 
          
an bei Angela Meier und Susanne Kann. 
 
In dieser Stunde turnen ca. 8 – 10 Kinder gemeinsam spielerisch mit Mutter/Vater oder 
Oma unter fachkundiger Anleitung an kleinen und großen Geräten. 
Der Stundenablauf ist bewusst immer sehr ähnlich gehalten und vermittelt den Kindern 
somit Sicherheit und Vertrautheit mit Bewegungsabläufen. Schwerpunkte der Stunde sind 
die Freude und der Spaß an der Bewegung, das Erleben von ersten gemeinsamen Grup-
penerfahrungen, das miteinander Spielen und Singen und natürlich auch das Üben der 
motorischen Fähigkeiten. 
 
Zeitgleich läuft das Turnen für die „Vorschulkinder“ am Montag, 15.30  -  16.30  Uhr 
bei Eike Ametsbichler 
 
Bunt gemischt ist die Gruppe, die sich an großen und kleinen Geräten sportlich erproben, 
wobei die motorischen Schwächen zielgerichtet ausgeglichen werden. Auch an den 
Großgeräten dürfen sie je nach ihrem Leistungsstand entsprechend turnen und selbst 
das Gerät erkunden. 
 
„Kinderturnen“ am Freitag, 16.00 – 17.00 Uhr 
für 1. - 4. Schuljahr bei Sabine Kaiser 
Das Kinderturnen ist für alle Buben und Mädchen, die Lust am Geräteturnen haben. In 
dieser  Stunde werden verschiedene Turngeräte mit einbezogen und Übungen für die 
Haltung, Spannung und Beweglichkeit trainiert. Der spielerische Teil kommt dabei nicht 
zu kurz. 

Sabine Kaiser und Irene Lindner 
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Im letzten Jahr nahmen 9 Kinder 
am Gau-Kinderturnfest teil. Dort 
ging es nicht darum, viele Punkte 
zu erreichen, sondern mit Spiel 
und Spaß das Turnen zu erleben. 
Am Ende freuten sich alle Kinder 
über eine Teilnehmer-Medaille.  
In Bad Endorf wurden Vereins-
meisterschaften im Turnen durch-
geführt, wobei wir uns beteiligen 
durfte und führten dort unseren in-
ternen Wettkampf aus. Zwei Al-
tersklassen wurden immer zusam-
mengefasst und gewertet. 
Auch heuer werden wir wieder an 
den Wettkämpfen teilnehmen. 
 
Ein Kriech-Tunnel und ein Hinder-
nis-Parcour konnten von der Klei-
dermarkt-Spende für diese Grup-
pen angeschafft werden. An die 
Spender: „Vielen Dank!“ 

 
„Aerobic“ am Dienstag, 19.00 – 20.00 Uhr 
mit Sabine Kaiser, Lisa Fink, Kathrin Niederlechner 
 
Jeden Dienstag findet in der Turnhalle eine Aerobic-Gymnastik-Stunde statt. Die Übungs-
leiter freuen sich, dass alle Altersgruppen daran teilnehmen und mit ihnen gemeinsam 
Ausdauer, Kraft und Koordination trainieren möchten. Es werden auch kleine Handgeräte 
wie das Gymnastikband, Gymnastikstab und Hanteln in die Übungen mit einbezogen. 
Zum Abschluss im Juli ging die Gruppe zu Fuß nach Vogtareuth, kehrte dort gemütlich 
ein und marschierte gegen Mitternacht mit Taschenlampen bewaffnet wieder nach Hau-
se.  
Im Rahmen des Sportfestes des DJK-SV Griesstätt führten einige Teilnehmer aus der A-
erobic-Gruppe am Tag der Jugend einen Ausschnitt aus der Aerobicstunde vor.  
Die Übungsleiter bilden sich regelmäßig in Lehrgängen fort. 
 
Sport ist nicht Mord, sondern der Tod vieler Beschwerden und Risikofaktoren 
 
Viel Freude und Ausdauer bringt die Gruppe beim „Präventiven Wirbelsäulen-
Training“ mit. Eine bunt gemischte Gruppe findet sich sehr zuverlässig jeden 
 

Montag, um 19.30 – 21.00 Uhr  (von September bis Mai) 
 
in der Turnhalle ein. Ob mit Thera-Band, Pezzi-Ball, Stab oder nur mit der eigenen 
Schwerkraft geübt wird, es dient alles dem Muskelaufbau, der Dehnung und der Beweg-
lichkeit. 
 
Das „Lauftraining“ ist etwas vernachlässigt worden. Aber bei verschiedenen Lauf-
Veranstaltungen in der näheren Umgebung, hat man so manchen Griesstätter/in starten 
gesehen! 
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Mit Schwung und guter Laune treffen sich die „Damen der Gymnastikgruppe“ am  
 

Mittwoch, um 19.30 – 21.00 Uhr 
 
Ob rhythmisch oder sportlich, ob mit oder ohne Handgeräte, es wird eifrig gepowert, da-
mit man die letzten 10 Minuten Entspannung so richtig genießen kann. 

 
Witterungsbedingt wird nach den Osterferien die Halle mit 
dem Rad getauscht und dann 1 1/2 Std. kräftig in die Pedale 
getreten. Erfreulicherweise findet sich so manche leiden-
schaftliche Radfahrerin noch zusätzlich dazu ein. Es ist auch 
jeder herzlich willkommen! 
Zum Sommerausklang war auch wieder eine kleine Bergtour 
angesetzt. Im Schweiße unseres Angesichts (und nicht nur 
des Gesichtes!!!) ging es diesmal auf die „Klausen“ zum Son-
nenuntergang. Die Brotzeit schmeckte ganz vorzüglich! 
 
ÜL: Irene Lindner 
 
Eine Übersicht über das Turn- und Gymnastik-Angebot liegt 
in der Schule und an der Gemeinde auf! 
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Die beiden Abteilungsleiter in Aktion: 
Christoph Bauer und Günther Ott 

Die Jugendleiter Peter Lelovski und Georg Utz 

Sportwart Martin Meier 

Trainer 1. und 2. Seniorenmannschaft 
Walter Edbauer 

Trainer A-Junioren 
Erich Rippl 

Trainer E-Junioren 
Peter Lelovski 

Trainer D-Junioren 
Josef Angerer 

Trainer F-Junioren 
Christian Kehrer 

80 Jugendliche im 
Spielbetrieb 

Fußball 2004 
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1964 Gründungsversammlung am 24. November 1964 im Gasthaus "Zur Post" in Griesstätt. Laut 
Bestandsmeldung waren 1965 im Januar 116 Mitglieder dem Verein beigetreten. Auf Drängen 
stellte sich Paul Süß als 1. Vorstand zur Verfügung. 2. Vorstand wurde Herrmann Ecker, Kassier 

Georg Nickl, Jugendleiter 
Georg Reitzenstein, 
Schriftführer Markus Hu-
ber. Den ersten Fußball-
platz stellte Hermann Ecker 
in der jetzigen Max-Stoll-
Straße zur Verfügung. 

40-jähriges Vereinsjubiläum 
geplant im November 2004 

Bestandszahlen DJK SV Griesstätt  
    

Jahre  Männlich  Weiblich 
bis 5 Jahre geb. ab 1.1.1998 20 12 
6 - 13 Jahre geb. 1.1.90 - 31.12.97 77 38 
14 - 17 Jahre geb. 1.1.86 - 31.12.89 31 19 
18 - 26 Jahre geb. 1.1.77 - 31.12.85 47 28 
27 - 40 Jahre geb. 1.1.63 - 31.12.76 55 58 
41 - 60 Jahre geb. 1.1.43 - 31.12.62 99 87 
ab 61 Jahren geb. vor 31.12.1943 31 14 
Summen  360 256 
Mitgliederzahl  616  
Stand   31.12.2003 

Die erste Griesstätter Fuß-
ballmannschaft 1965: 
Stehend von links: 
Walter Edbauer 
Max Eser 
Franz Rasp 
Bert Warmedinger 
Kooperator Stanglmayer 
aus Rott am Inn (Trainer) 
Josef Schratzenstaller 
Horst Exler 
Mari Marino 
kniend: 
Georg Dannecker 
Josef Schmid 
Helmut Noppl 
Alois Albrecht 
Erich Turetscheck 
Adalbert Nickl 
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Abteilung Ski 
 
Die Skiabteilung blickt wieder einmal auf eine gute und er-
folgreiche Saison 2003/2004 zurück. 
 
Die Radlrallye im Rahmen des Gartenfestes des DJK SV 
Griesstätt (Juli 2003) fand wieder einmal großes Interesse. Etwa 60 Radlbe-

geisterte bewältigten einen Rundkurs mit ca. 11 km rund um Griesstätt. Auf der Strecke 
waren 6 Stationen verteilt, wobei Geschicklichkeitsübungen bewältigt und Fragen aus 
dem gemeindlichen und sportlichen Bereich beantwortet werden mussten. Am Ende gab 
es viele Sieger, die im Anschluss an die Radlrallye den restlichen Tag im Gartenfest aus-
klingen ließen. 
 
Im Rahmen des Ferienprogramms ist die Skiabteilung im August 2003 mit 4 Betreuern 
und 14 Kindern mit dem Radl von Griesstätt über Rosenheim nach Nussdorf (über den 
Inndamm) gefahren, von dort aus über eine ca. 5 km lange „Bergetappe“ auf den Samer-
berg, wo wir dann, auf der Hütte angekommen, einen lustigen Abend verbracht haben. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück am nächsten Tag fuhren wir wieder die ganze Stre-

cke zurück. Bei einem 
auf der Hin- und 
Rückfahrt eingelegten 
Zwischenstopp am 
Neubeurer See konn-
ten wir mit einen 
Sprung ins kühle 
Nass und einer Brot-
zeit Kraft tanken für 
die restliche Strecke. 
 
Am 06. Jan. 2004 ha-
ben wir unsere ver-
einsinterne Skilehrer-
fortbildung mit 15 Teil-
nehmern durchge-
führt. Unsere ausge-
bildeten Skilehrer 

zeigten die neuesten Techniken des DSV-Skilehrplanes und frischten ebenso die bereits 
bekannten Übungen und Spiele wieder auf.  
Der für 10./11. und 17./18.01.2004 angesetzte Skikurs konnte wie geplant durchgeführt 
werden. Mit einer Gruppe von 104!!! Kursteilnehmer fuhren wir 4 
Tage nach St. Johann/Tirol, wo wir bei herrlichstem 
Wetter und besten Schneebedingungen unseren 
Skikurs abhalten konnten. 66 Kinder und 19 Er-
wachsene wurden, eingeteilt auf 12 Kursgruppen 
von 17 Skilehrern und Helfern ausgebildet und 
betreut. Besonders erfreulich war, dass es uns 
dieses Jahr erstmals gelungen ist, einen Snow-
boardkurs anzubieten. Dabei betreuten 5 
Snowboardlehrer 19 Swowboarder (11 Anfän-
ger, 8 Fortgeschrittene), die alle mit großen 
Eifer und viel Spaß sehr erfolgreich am Kurs 
teilgenommen haben. Am letzten Skikurstag 
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fand wieder ein Abschlussrennen statt, wo jeder Kursteilnehmer des Erlernte in der Renn-
strecke zeigen konnte. Bei der Siegerehrung bekam jeder Teilnehmer eine Urkunde und 
als Preis ein Überraschungsei. Am Abend trafen sich dann beim Jagerwirt über 60 
Kursteilnehmer und Skilehrer zu einen gemütlichen Skikursausklang, wobei bis spät in 
die Nacht noch lang „gefachsimpelt“ wurde. An dieser Stelle bedankt sich der 1. Abtei-

lungsleiter bei allen Skilehrern, Helfern, Rennstreckenbetreuern, Fotografen und bei al-
len, die dazu beigetragen haben, dass der von Verletzungen verschont gebliebene Ski-
kurs in jeder Beziehung wieder einmal sehr erfolgreich gewesen ist.  
 
Am 07. Feb. 2004 haben wir mit 19 Teilnehmern an der DJK-Diözesanmeisterschaft für 
Schüler, Jugend und Erwachsene teilgenommen. Ausgetragen wurde der Riesenslalom 
am Sudelfeld bei widrigen Wetterverhältnissen. Dabei konnten wir beachtliche Erfolge er-
zielen. Zwei zweite, zwei dritte und drei vierte Plätze und einige Platzierungen im Mittel-
feld war das sehr gute Ergebnis gegen starke Gegner aus Weildorf, Kammer, Heufeld, 
Darching, Kolbermoor und Rosenheim.  
Von September bis in den Sommer hinein findet jeden Dienstag ab 20 Uhr die Skigym-
nastik statt. Zwischen 10 und 15 Sportler treffen sich hier regelmäßig, um ihre körperliche 
und konditionelle Fitness zu erhalten und zu verbessern. 
 
Weitere Termine: 

Ø  Am 29.02.2004 Vereinsmeisterschaft in Kössen/Unterberghorn 
Ø  Am 06.03.2004 Eintages-Skifahrt nach Axamer Lizum 
Ø  12.-14.03.2004 Vereins-Skiausflug ins Defereggental/Osttirol 
Ø  Vereinsskilehrerschulung voraussichtlich 11./12.12.2004 
Ø  Skikurs 2005 voraussichtlich 08./09.01. + 15./16.01.2005 

 
Gerhard Kaiser 
1. Abteilungsleiter 
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Der letztjährige Vereinsmeister Erich Rippl (li) über-
reicht an den Sieger Georg Hamberger den Pokal 

Die weiteren Platzierungen: 
4. Thomas Brandt, 5. Heinz Schmidhuber, 6. Erich Rippl, 7. Franz Ziegler, 8. Fritz Seibold, 9. Helmut Neu-
meier, 10. Charly Wenzel, 11. Siegi Eser, 12. Alois Kohlbeck, 13. Christoph Bauer, 14. Barbara Stecher,  
15. Annemarie Hamberger, 16. Manfred Mitterwieser, 17. Petra Bauer, 18. Rudolf Braun 

Abteilungsleiterin Rosmarie Görgmayer 
mit dem 2. Georg Neumeier und dem 
3. Sieger Hans Maier 

Stockschützen 

9 Mannschaften beteiligten sich 
am Turnier der Dorfvereine 

Der Sportverein Griesstätt trau-
ert um Hermann Leyerer. Er 
war beim Bau der Sportanlage 
maßgeblich an der Errichtung 
der Anlage für die Stockschüt-
zen beteiligt. Als Gründungs-
mitglied der Stockschützen lei-
tete er die Abteilung über meh-
rere Jahre. Die Abteilung ver-
liert mit ihm einen guten Stock-
schützen und einen guten 
Freund. 
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Veronika Strohmeier, Sabine Eser, Sabrina Edenhofner, Sieglinde Hoiß, 
Monika Schmidt, Andrea Hoiß, Melanie Edenhofner (nicht auf dem Bild: 
Felicitas Pietsch) 

Aufstieg in die Kreisklasse I 

Alma Schmidt, Irene Lindner, Gerlinde Obermaier, Roswitha Rieger, 
Inge Müller, Elke Strohmeier, Maggi Noppl 

Aufstieg in die Bezirksklasse III 
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Medenspiele 2004 

Training für Kinder und Jugendliche: 
Ab Mai, Zeitraum 8 - 10 Stunden, Preis pro Stunde 4-5 € 
Erstmalige Teilnahme: Kein Tennisbeitrag 
Ab dem zweiten Jahr: Tennisbeitrag 
Mitglied beim Hauptverein: ja, aus Versicherungsgründen 
Bei schlechter Witterung: in der Halle 
Pfingstferien: kein Training 
Anmeldungen: Gitte Wellbaum oder Maggi Noppl 

Spieltag 1. Damen Kreis I Damen 40 Bezirk III Herren 50 Bezirk III 

Samstag, 8.05.  Samerberg, 14 Uhr, A  

Sonntag, 9.05. Höhenrain, 9 Uhr, A  Helfendorf, 14 Uhr, H 

Samstag, 15.05.   Miesbach, 14 Uhr, H 

Sonntag, 16.05. Haar 2, 9 Uhr, A Pang 2, 14 Uhr, A  

Donnerstag, 20.05.  Trostberg, 9 Uhr, H Götting, 9 Uhr, A 

Samstag, 22.05.  Bernau, 14 Uhr, H DJK Rosenheim, 14 Uhr, A 

Sonntag, 23.05. SV Arget, 9 Uhr, H   

Sonntag, 13.06. ASV Glonn, 9 Uhr, H   

Samstag, 19.06.  SV Schechen, 14 Uhr H  

Sonntag, 20.06. Eiselfing, 9 Uhr, A  TC Westerham, 14 Uhr, H 

Samstag, 26.06.   TC Seeschneid, 14 Uhr, H 

Sonntag, 27.06. Aßling, 9 Uhr, A Prutting, 14 Uhr, A  

Samstag, 3.07.  Eiselfing, 14 Uhr, A Leuprecht Bad Aibling, 14 Uhr, A 

Sonntag, 4.07. ETC Siegertsbrunn, 9 Uhr, H   
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Die Bindearbeiten für die vorliegende Dokumentation hat die Firma 
PLANATOL, Rohrdorf übernommen. Gebunden wurde auf dem 

PLANAX Copy Binder von PLANATOL. 
www.planatol.de 
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Impressionen - Kinder– und Jugendtag - Gauditurnier - Spiele - Vorführungen 
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Samstag, 20.3., Jahreshauptversammlung 
 

Samstag, 3.7., Gartenfest ab 16 Uhr 
 

Samstag, 3. und Sonntag, 4. Juli,  
DJK-Diözesanmeisterschaften Fußball der A-Jugend 

 
Sonntag, 4.7., „Tag der Jugend“ am Sportgelände 

 
Montag, 5.7., ab 19 Uhr Kesselfleischessen 

 
Samstag, 20.11, 20 Uhr, in der Sporthalle, Festveranstaltung zum 

40-jährigen Vereinsjubiläum 
 

Impressum: 
Der Sportreport erscheint jährlich zur Hauptversammlung und will informieren über alle Aktivitäten des Ver-
eins. 
Verantwortlich für den Inhalt sind die jeweiligen Abteilungsleiter. Die Gestaltung übernahm Helmut Noppl. 
Anschrift: 
DJK-SV Griesstätt, Alois Grundner, 1. Vorsitzender, Buch 6a, 83569 Vogtareuth, 08038/909875 


